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Sachsen

Leitantrag der LDV des BUND Sachsen:

Zweifellos hat die EU eine umfassend ökologischen 
Anforderungen genügende Politik bislang nicht re-
alisiert. Doch hat sie wichtige Schritte in die rich-
tige Richtung unternommen und bietet durch die 
Existenz ihrer etablierten Strukturen die Möglich-
keit, weitere Schritte zu gehen. Bisher schädigt das 
Konsumverhalten hierzulande die Natur massiv auch 
außerhalb unserer Landesgrenzen. Das erfordert ein 
gemeinsames Vorgehen jenseits des einzelnen Na-
tionalstaates und Bundeslandes. Fehlt eine starke 
EU, die allerorten geltende Umweltschutzregeln 
etabliert, kann nationale Umweltpolitik gerade bei 
transnationalen Problemen wie dem Klima- oder 
Biodiversitätsschutz ausgehebelt werden, indem 
Unternehmen ihre Produktion schlicht in Länder mit 
niedrigeren Standards verlagern.

Wir fordern von der Staatsregierung und allen an-
deren politischen Akteuren, gerade auch in Sach-
sen die Migrationsdebatte nicht in einer Weise zu 
führen, die verdeckt, dass wir Bewohner der Indus-
triestaaten mit unserem Hunger nach Öl einschließ-
lich der daran geknüpften Unterstützung diverser 
Diktaturen im Nahen Osten seit Jahrzehnten den 
Nährboden für Kriege, Bürgerkriege und Terrorismus 
wesentlich mit beeinflusst haben. Steuern wir kon-
sequent weg von den fossilen Brennstoffen, werden 
auch friedliche Lösungen im Nahen Osten zumindest 
wahrscheinlicher. Und es werden so auch Migrati-
onsbewegungen ganz neuen Ausmaßes vermieden, 
wie sie der Klimawandel auslösen könnte.

Der Antrag ist hier in gekürzter Form wiedergegeben – die 
vollständige Fassung findet sich auf www.bund-sachsen.
de/leitantrag2017

Felix Ekardt, Vorsitzender

Kurz und bündig

Braunkohlefachtagung und Rote Linie gegen 
Kohle und Nochten 2-Klage

Am 23. August haben wir bei unserer 4. Braunkohle-
fachtagung – diesmal in Dresden – den Klimawandel 
und dessen Auswirkungen auf den Freistaat unter 
die Lupe genommen: Was haben wir hier konkret zu 
erwarten, was kostet uns eigentlich der Klimawan-
del und welches Ausmaß hat die Flucht vor Klima-
veränderungen? Einen Monat vor der Bundestags-
wahl wollten wir auch von CDU, SPD, der Linke und 
den Grünen wissen, wie sie sich diesen Problemen 
stellen. Die Podiumsrunde unter Moderation von Fe-
lix Ekardt offenbarte leider: Klimawandel, der Pariser 

Klimavertrag, Braunkohleausstieg und Strukturwan-
del sind offenbar keine Wahlkampfthemen. Es fehlt 
an konkreten Ausstiegsszenarien und Ideen, wie die 
Energiewende schnell und effizient klappen kann, 
während gleichzeitig die Probleme immer größer 
werden.

Vorträge, Tonmitschnitt der Podiumsdiskussion und Bilder: 
www.bund-sachsen.de/braunkohlefachtagung

Nur wenige Tage später, am 29. August, haben wir 
in Leipzig beim Ostdeutschen Energieforum eine 
rote Linie gegen die Kohle gezogen. Denn hier wurde 
erneut darüber diskutiert, wie lang die Brücke der 
vermeintlichen „Brückentechnologie“ Braunkohle 
noch werden soll – nicht aber über den Braunkoh-
leausstieg.

Bilder von der Aktion: www.flickr.com/photos/114815285@
N06/albums/72157685876416323

Im März hat die LEAG ihr neues Revierkonzept für 
die Lausitz vorgestellt: Die Erweiterung des Braun-
kohletagebaus Nochten um das Abbaufeld Nochten 
2 soll nun doch nicht kommen, stattdessen „nur“ 
das Sonderfeld Mühlrose abgebaggert werden. Der 
BUND Sachsen hat deshalb seine Klage gegen Noch-
ten 2 zurückgezogen und konzentriert sich auf die 
Arbeit gegen das Sonderfeld Mühlrose und die Er-
weiterung des Tagebaus Vereinigtes Schleenhain.

Informationen: www.kein-nochten2.de

A propos Vereinigtes Schleenhain:  Sei die Rote Linie 
gegen Kohle!
Am 12. November um 14.30 Uhr ziehen wir in Pö-
delwitz die Rote Linie gegen Kohle: Bis hierher und 
nicht weiter, die Kohleverstromung muss enden, um 
endlich Ernst zu machen mit den Verabredungen des 
Pariser Klimavertrags, um den Klimawandel und die 
Abbaggerung von Dörfern zu stoppen. Seid mit da-
bei!

Informationen: www.poedelwitz-bleibt.de

David Greve, Landesgeschäftsführer

Neue Bienenweide im Erzgebirge

Seit August 2017 befindet sich auf dem Gelände 
des Lehrbienenstandes der Dunklen Honigbiene im 
Rittergut Neundorf unsere frisch gepflanzte Bienen-
weide. Der BUND Sachsen und die Regionalgruppe 
Thalheim initiierten die Pflanzaktion mit Unter-
stützung der Stiftungen der Erzgebirgssparkasse. 
Rund zwanzig Helfer*innen packten am 19. August 
tüchtig mit an, um ein reichhaltiges Nahrungsange-
bot für die ‚extrem gefährdete‘ Dunkle Europäische 

Termine:
12.11. 
Rote Linie gegen Kohle! 
(Pödelwitz)

25.11. BUNDjugend 
Aktiventreffen 
(Dresden)
	
15./16.12. Argumen-
tationstraining zu 
Degrowth (Leipzig)
Paul Stöcker, 
Jugendbildungsreferent

Alle Aktionen und 
Termine des BUND-Lan-
desverband Sachsen e.V. 
sind aufgeführt auf:
www.bund.sachsen.
de/service/termine
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Wildkatzenpflegeaktion im Leipziger 
Auwald

Der BUND Sachsen führte 
am 16. September mit sei-
nen engagierten Freiwil-
ligen und Wildkatzenbots
chafter*innen sowie dem 
Revierförster von Sach-
senforst eine besondere 
Pflegeaktion im Leipziger 
Auwald durch. Seit 2015 
hat der BUND Sachsen 
Wildkatzen im Leipziger 
Auwald nachgewiesen. 
Die scheuen Tiere benöti-
gen strukturreiche Wälder 
mit reichlich Totholz, wo 
sie sich verstecken können und geschützte Wiesen, 
wo sie sie ihre Hauptnahrung finden: Mäuse. Mit der 
Entbuschung der Schafswiese im Leipziger Auwald 
wurde diese als Jagdgebiet für die Wildkatze offen 
gehalten. Das angefallene Reisig wurde zu einer 
schützenden Benjeshecke aufgeschüttet. Ein großes 
Dankeschön gilt den zwanzig kräftigen Helfer*innen 
des BUND Sachsen, die bei strahlendem Sonnen-
schein tüchtig anpackten und der schöne Aktion 
zum Erfolg verhalfen. 

Almut Gaisbauer
Projektkoordinatorin Rettungsnetz Wildkatze
wildkatzensprung@bund-sachsen.de

Ortsgruppe Leipzig Ost gegründet

Als Regionalgruppe Leipzig des BUND wollen wir 
nicht nur im unmittelbaren Umfeld unseres Büros 
im Haus der Demokratie aktiv sein, sondern im ge-
samten Stadtgebiet. Deshalb stand die Gründung der 

Raus aus dem Klassenzimmer – Um-
weltbildungsexkursion mit dem BUND

Im Mai 2017 machte die AHF Grundschule Leipzig ei-
nen Ausflug in ein grünes Klassenzimmer: den Leip-
ziger Auwald. Sie hatten unser Angebot „Natur trifft 
Kunst“ gebucht. Drei Stunden lang beschäftigten 

sich die Kinder da-
mit, wo die Farben 
des Regenbogens 
in der Natur überall 
vorkommen Eifrig 
bauten sie aus Blät-
tern und Ästen den 
Regenbogen nach. 
„Das war der beste 
Wandertag, den wir 
je hatten“, meinte 
auf dem Heimweg 
ein begeisterter 
Schüler.
„Im Wald lernen die 

Kinder unbewusst noch viel mehr als ein bisschen 
Regenbogen-Physik“, erklärte Exkursionsleiterin Eli-
sa Buchterkirchen, Kunst- und Wildnispädagogin. 
„Sie lernen gemeinschaftliches Handeln, balancieren 
und die Welt um sie herum mit Fantasie zu füllen. 
Sie verbinden sich wieder mit der Natur.“ Die Ange-
bote des BUND sind am sächsischen Lehrplan orien-
tiert und richten sich an Grundschulklassen.

Elisa Buchterkirchen, BUND Regionalgruppe Leipzig
www.bund-leipzig.de/umweltbildung

Mitgliederversammlung und Weih-
nachtsfeier

Der BUND Leipzig lädt am 08.12.2017 von 17- 19 
Uhr alle Mitglieder zur Mitgliederversammlung 
und alle Freund*innen und Neugierige ab 19 Uhr 
zur anschließenden Weihnachtsfeier ein.
Treffpunkt: Café im Haus der Demokratie, Bern-
hard-Göring-Str. 152, 04277 Leipzig

Biene zu schaffen. Die neu angelegten Gehölze, wie 
Schlehe, Berberitze und Rote Heckenkirsche, ergän-

zen das vorhandene 
Angebot an Obstge-
hölzen und bieten 
über die gesamte 
Vegetationsperio-
de ein Nektar- und 
Pollenangebot.

Weiter Informationen: 
www.bund-sachsen.
de/dunkle_biene 

Heidi Enderlein,  Fund-
raising und Verbands-
organisation

Ortsgruppe Ost schon lange auf unserer Agenda. Und 
jetzt ist es endlich soweit! Aus unserer Sicht bietet 
der Leipziger Osten viel Potential, das nun endlich 
genutzt werden soll, um weitere Ehrenamtliche für 
den Umwelt- und Naturschutz im Leipziger Osten 
zu gewinnen und gemeinsam daran zu arbeiten den 
Alltag nachhaltiger zu gestalten. Geplant ist, die drei 
Themenschwerpunkte „Essbarer Osten“, „Sauberer 
Osten“ und „Wilder Osten“ umzusetzen. 

Sophie Meißner, BUND Regionalgruppe Leipzig 
www.bund-leipzig.de/osten



BUNDjugend Sachsen 
Paul Stöcker

Mehr Informationen zu 
Terminen und Aktionen 
der BUNDjugend Sachsen:

Tel.: 0351 87460762

info@bundjugend-sach-
sen.de

www.facebook.com/
BUNDjugend-Sachsen

www.bundjugend-sach-
sen.de
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„Bäume sind Freunde“ - Neue Infotafel 
im Palmengarten Leipzig

Im Leipziger Palmengar-
ten macht seit Mitte Sep-
tember eine Natur-Info-
tafel Besucher*innen auf 
die Ökosystemleistung 
von Bäumen aufmerksam. 
Die Tafel ist ein Gemein-
schaftsprojekt vom BUND 
Leipzig und dem Amt für 
Stadtgrün und Gewässer.
„An einer Gruppe 100jäh-
riger Eichen soll verdeutli-
cht werden, welche Dienste 
Bäume den Leipzigern bei-
spielsweise durch die Ver-
besserung der Luft und die Regulierung des Klimas 
erweisen“, sagte Elke Thiess. „Wir wollen Aufmerk-
samkeit wecken und Bewusstsein dafür schaffen, 
wie wertvoll und unersetzlich große alte Bäume in 
der Großstadt sind. Menschen sollen ermutigt wer-
den, sich für den Schutz und Erhalt von Bäumen in 
ihrer Nachbarschaft einzusetzen.“

Elke Thiess, Aktive BUND Regionalgruppe Leipzig
www.bund-leipzig.de/baumschutz

RefLAct – Refugees Lead Action

Wie funktionieren eigentlich Wasserversorgung, 
Mülltrennung und Energieversorgung in Deutsch-
land? Wie in Afghanistan, Syrien oder Eritrea? Wel-
che lokalen und globalen Umweltprobleme gehen 
damit einher und was hat das Ganze mit Flucht zu 
tun? 
Diesen Fragen widmen wir uns im Projekt „Refugees 
Lead Action“. Darin können junge Menschen mit und 
ohne Fluchterfahrung lernen, welche dringenden 
Umweltprobleme uns alle angehen.
Die Teilnehmer*innen werden sich über die Themen 
wie Energie, Ernährung und Naturschutz austau-
schen, sich gegenseitig kennenlernen und inter-
kulturelle Kompetenzen erlangen. Nach den Schu-
lungen werden eigene Umweltbildungsprojekte ins 
Rollen gebracht. 
Wer mindestens Deutsch auf B1-Niveau spricht und 
Lust auf eine spannende Lernerfahrung in einer in-
terkulturellen Gruppe hat, kann sich für eine oder 
auch mehrere der insgesamt fünf Schulungen an-
melden. Alle Teilnehmenden erhalten ein Zertifikat, 
nachdem sie ihr Projekt abgeschlossen haben.

Anmeldung unter www.reflact-dresden.de

Sarah Morwinski, BUND Dresden,
Projektkoordinatorin „Refugees Lead Action“

Was macht eigentlich die BUNDjugend in Sachsen?: 
Dresden stellt sich vor

Nach und nach wollen wir unsere BUNDjugend-
Gruppen  vorstellen, um einen Eindruck vom vielfäl-
tigen Engagement der Jugend im sächsischen BUND 
e.V. zu vermitteln.

Die Dresdener Gruppe besteht im Kern aus etwa 
sieben bis zwölf Menschen, die sich in unterschied-
licher Zusammensetzung zweimal im Monat zum 
Austausch und Pläneschmieden treffen. So kommt 
es über das Jahr in unterschiedlicher Besetzung zu 
einem bunten Strauß an selbstorganisierten Veran-
staltungen und Initiativen. 
Bei einem Besuch des Aussteiger-Projekts: „Eine 
Spinnerei – vom nachhaltigen Leben e.V.“ in der 
Lausitz, wurde während einer Geländeführung, beim 
Grillen und in Gesprächen ein umfassender Eindruck 
von den dort erprobten Ansätzen für eine nachhal-
tige Lebensweise gewonnen. Wir halfen, Hochbeete 
zu bauen.
Raus in die Natur ging es auch auf der selbstorga-
nisierten Wanderung zum Thema „gewaltfreie Kom-
munikation“. Ein fruchtbarer Austausch zu konstruk-
tiver Konfliktbearbeitung  wurde möglich. 

Termine: 

12. -14. Januar 2018: 
Reduce, Reuse, Recycle 
– Alles rund um das 
Thema (Plastik)Müll

30. März – 1.April 2018: 
Ich esse,  also bin ich 
– Alles rund um das 
Thema Ernährung

22. – 24. Juni 2018: 
Draußen im Grünen 
– Alles rund um das 
Thema Natur

25. – 27. August 2018: 
Power to the People 
– Alles rund um das 
Thema Energie

Unsere Gruppentreffen in den Räumen der Regio-
nalgruppe nutzen wir, gemeinsam Samenbomben 

und Moosgraffiti herzu-
stellen oder einen Lese-
zirkel zu organisieren. 

Zuletzt arbeitete un-
sere Gruppe an einem 
Workshop zum The-
ma „Tabakwerbung & 
Tabakanbau“, der auf 
dem diesjährigen Feel 
Festival angeboten 
wurde. Außerdem en-
gagieren sich Teile der 
BUNDjugend auch in 
diesem Jahr wieder bei 
den konsumkritischen 

Stadtrundgängen von „KonsumGlobal“. Im Rahmen 
des „Storys of Change“- Wettbewerbes gewann das 
Projekt Anfang des Jahres sogar eine professionelle 
Verfilmung. 

Das Ergebnis, sowie weitere Infos zur BUNDjugend Dresden 
findet ihr auf unserer Webseite:  www.bundjugend-sach-
sen.de/kampagne/bujugruppe-dresden/


